
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Erlenbruch im Wald östlich von Groß Lunow

Grundmoräne, Niedermoor

Kuppiges Peenegebiet mit Mecklenburger Schweiz

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Güstrow

Gemeinde / Stadt

Boddin

Schutzmerkmale

geschützt nach §20 LNatG M-V
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-Luftbild-Nr. 1 6 1 0 4 1 5

,max. Breite in m

,min. Breite in m
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1 - vollständig 2 - überwiegend 3 - zum geringen Teil
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Wald-Totalreservat
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Code

%

Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode
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01 0

Vegetationseinheiten
Sumpfseggen-Erlenbruchwald, Sumpffarn-Erlenbruchwald

KH DHabitate + Strukturen EH S RH Z BH T JH A

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

SZ M

keine Gefährdung X

X

X

Film-Nr. Bild-Nr.

Biotop-Nr.

--

TK10

0 4 0 7 1 2 3 4 0 0 5
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

18030

Inmitten eines größeren Waldes hat sich auf Niedermoor in Nachbarschaft eines alten Abtorfungsgebietes ein relativ junger nasser, reicher 
Erlenbruchwald etabliert. In der Krautschicht dominieren Sumpffarn und Sumpfsegge. Die Baumschicht wird durch einen Erlen-Reinbestand 
gebildet. Entwässerungsgräben sind zugewachsen und im Gebiet heute ohne Entwässerungwirkung. Durch Auflassung von in der 
Vergangenheit wahrscheinlich offenen Niedermoorbiotopen entstanden, wird der Wald extensiv forstwirtschaftlich genutzt.
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Torf, wenig gestört

Torf, degradiert

Antorf
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Kies / Steine
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mäßig trocken

wechselfeucht

frisch

feucht
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wellig
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Flachhang <= 9°
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Senke / Strecksenke
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Sohlental

Exposition
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzungg

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

g

k

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen

Bearbeiter/in: Grünspektrum-Fischer
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Alnus glutinosa Carex acutiformis Thelypteris palustris Brachythecium rutabulum

Calamagrostis canescens Carex elata Carex elongata Deschampsia cespitosa
Equisetum fluviatile Galium palustre Iris pseudacorus Lycopus europaeus
Lysimachia vulgaris Mentha aquatica Molinia caerulea Peucedanum palustre

Betula pubescens Fagus sylvatica Frangula alnus Populus tremula
Juncus effusus Nasturtium officinale


